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Januar-News 

 

Noch vor 3 Monaten schrieb ich, dass es anfängt, sich im Schachclub wieder normal anzufühlen. Was für 

ein Irrtum. Raider heißt jetzt Twix, pardon, Delta heißt jetzt Omikron – sonst ändert sich nix! Irgendwie 

fühlt sich alles wie im letzten Winter an: Längstische mit 2 Brettern, Blitzschach ist eingestellt, 

Mannschaftsmeisterschaften finden nicht statt… Alles wie vor einem Jahr, nur, dass die Pandemie 

inzwischen für Jeden von uns viel näher gerückt ist. Sie hat zwischenzeitlich auch Mitglieder, Freunde und 

Verwandte erfasst und es scheint, dass wir jetzt alle persönlich betroffen sind. Und wie in der Gesellschaft 

insgesamt führt das auch in unserem Verein zu unterschiedlichen persönlichen Entscheidungen, wie der 

Situation begegnet wird. Ich hoffe, wir werden mit diesen Unterschieden jederzeit sportlich fair und 

persönlich wertschätzend umgehen. 

 

Doch es gibt auch Gutes aus unserem Schachclub zu berichten. Das zeigt der Blick auf unsere langjährige 

Mitgliederentwicklung. 

 

Quelle: Vereinschronik 
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Unser Schachclub hatte seit Beginn dieser Aufzeichnungen nie mehr Mitglieder als in diesem Winter. 

Auch die Anzahl unserer Jugendlichen hat sich nach dreijährigem Abwärtstrend fast verdoppelt. Damit 

haben wir einen Stand erreicht, den wir zuletzt vor 10 Jahren hatten. Und der Zulauf hält weiter an, sodass 

wir schon Engpässe beim Jugendtraining bekommen. Das lässt optimistisch in die Zukunft schauen. 

 

Vorwärts gekommen sind wir auch bei der Auswahl unseres Vereinsslogans. Ende des letzten Jahres 

wurde in einer offenen Vorstandssitzung (leider ohne weitere Mitglieder) eine Vorauswahl aus knapp 40 

Vorschlägen getroffen. Hier noch einmal die drei Favoriten, aus denen Ihr jetzt bis spätestens zur 

Jahreshauptversammlung unseren Slogan wählen könnt: 

 Spielen mit Köpfchen. 

 Eine gute Partie im Süden von Berlin. 

 Wir leben Schach. 

Jetzt freuen wir uns auf eine rege Wahlbeteiligung. Je mehr Mitglieder mitmachen, desto mehr ist es dann 

am Ende wirklich „unser“ Slogan. 

 

Apropos Jahreshauptversammlung: Wie jedes Jahr stehen wieder Wahlen an. Und die wichtige Position 

des Schriftführers ist weiterhin unbesetzt. Wer von uns Du auch bist, gib Dich zu erkennen.  Du fehlst! 

 

Zum Schluss berichte ich noch zu den Antworten auf meine in den Oktober-News gestellten Fragen, die 

erwartungsgemäß ganz unterschiedlich ausfielen. Vielen Dank dafür! Während man sich die News auf der 

einen Seite eher knapp und mit Stichwortsätzen wünscht, ist man auf der anderen Seite an stärkerer 

Ausführlichkeit interessiert. Die Einen wünschen sich stärker etwas zu den sportlichen Ergebnissen, die 

Anderen mehr vom Vereinsleben außerhalb dessen, was man in den Tabellen sowieso schon nachlesen 

kann. Unisono bildeten sich allerdings folgende Wünsche heraus, die wir als Vorstand gern aufgreifen: 

 Unsere Website sollte aktueller als bisher gehalten werden, da sie Informationsmedium Nr. 1 ist. 

Dazu gehören insbesondere auch Termine und Terminverschiebungen, die frühestmöglich 

bekanntgegeben werden sollten. Hier wünscht man sich mehr Planbarkeit und Verlässlichkeit. 

 Ein Newsletter oder auch eine E-Mail mit einem Link auf die News wird als komfortable 

Verbesserung empfunden. 

 „Lieber öfter und kürzer“ und auch etwas mehr aus dem Jugendbereich… Ich nehme also ab 

sofort als Faustformel mit: Maximal ein Zweiseiter, mindestens zweimonatlich, mehr Jugend! 

 
 
 
Thorsten Feige 
(Pressewart) 


